
„Deutschunterricht mal anders“ lautete im 
Frühsommer 2018 das Motto der Jahrgangs-
stufe 5. Deshalb machte sich die gesamte Stufe 
auf den Weg nach Mülheim an der Ruhr, um 
dort das Theater an der Ruhr zu besuchen. Eine 
Theatergruppe (bestehend aus zwei Schauspie-
lerinnen) präsentierte das Märchen „Der Teufel 
mit den drei goldenen Haaren“. Wer das Mär-
chen kennt, wird schnell annehmen, dass zwei 
Schauspielerinnen kaum genügen, um alle Fi-
guren des Märchens auf die Bühne zu bringen. 
Auch die Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 5 gingen zunächst davon aus, waren 
dann aber umso verblüffter, als sie von der An-
zahl der Schauspielerinnen hörten. Umso ge-
spannter nahmen sie im Zuschauerraum Platz. 
Gebannt folgten die Schülerinnen und Schüler 
der Theatervorstellung und verstanden schnell, 
wie es gelingen konnte, das Märchen mit zwei 

Schauspielerinnen auf die Bühne zu bringen. 
Requisiten, Kostüme, Gesichtsausdrücke, 
Stimmfarben: Es braucht nicht viel, um immer 
wieder in neue Rollen schlüpfen zu können. 
Die Schauspielerinnen überzeugten auf ganzer 
Linie. Aber es sollte noch besser werden! Die 
Schülerinnen und Schüler saßen nicht nur im 
Publikum. Sie durften aktiv an der Inszenierung 
des Märchens mitwirken. Sie waren Techniker/
innen, Schauspieler/innen und Autoren/innen. 
So standen sie dem Glückskind mit Rat und Tat 
zur Seite. Die Vorstellung wurde mit einem gro-
ßen Applaus beendet. Im Anschluss hatten die 
Schülerinnen und Schüler Gelegenheit, mit den 
Schauspielerinnen ins Gespräch zu kommen 
und einige Tricks der Schauspielkunst kennen-
zulernen. 
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